
Mémoire des Déportés et des Résistants d’Europe 

« Relais de la Mémoire Juniors »  

      
LA  MÉMOIRE CONSTRUIT L’AVENIR 

PAMIĘĆ BUDUJE PRZYSZŁOŚĆ 
AUS DER ERINNERUNG ENTSTEHT DIE ZUKUNFT 

MEMORY BUILDS THE FUTURE 

 

 
Treffen der « Relais de la Mémoire – Juniors »   

Wien - Oktober 2017 
Programm 

 
Donnerstag 19.10.2017: Ankunft der Delegationen im Gymnasium Stubenbastei 

Nachmittag Vorbereitung der Zeitzeugengespräche durch erinnern.at (ca. 1 Stunde) 

18:30   Empfang in einer demokratiepolitischen Institution 

 

Freitag, 20.10.2017: Hertha Firnberg Schulen für Wirtschaft und Tourismus 

08:30  Einleitungsworte durch den Vorsitzenden der Vereinigung, Hrn. Yves Rollin 

  Begrüßung durch Frau Dir. Mag. Marlies Ettl, Direktorin der HFS 

  Begrüßung der Ehrengäste 

10:00  Vortrag zum Thema „Auswirkungen der aktuellen Migrationswelle auf die 

österreichische Gesellschaft und Politik“ 

10:45   Pause 

11:00   Runde Tische zu „Migration, Flucht und Vertreibung in Krisenzeiten“ 

13:00 Mittagspause 

14:00  Präsentation der Jahresprojekte der Delegationen (im Foyer) 

14:30  Ice-Breaker-Workshop  

16:00  Pause  

16:15 Workshops: Input und Projektvorbereitung für den nächsten Tag 

18:30 Rückkehr in die Familien 

 

Samstag, 21.10.2017: Gymnasium Stubenbastei 

09:00  Begrüßung durch Frau Dir. Mag. Nina Hochleitner / Einleitung 

09:30  Zeitzeugengespräche  

11:30 Kurze Zusammenfassung der Gespräche  

12:00  Mittagspause 

13:00  Workshops zum Thema „Migration, Flucht und Vertreibung in Krisenzeiten“ 

Durchführung der Projekte 

16:45  Pause 

17:00  Präsentation der Projektergebnisse aus den Workshops 

19.00  Rückkehr in die Familien 

 

Sonntag, 22.10.2017: Auf den Spuren von Migration durch Wien 

09:00  Treffpunkt im Gymnasium Stubenbastei  

  Historisches Geländespiel durch das Stadtzentrum von Wien 

12:30  Mittagessen 

13:30  Ende des Treffens 

 

Die Nachbereitung der Zeitzeugengespräche durch erinnern.at findet mit den SchülerInnen aus Wien in der 
Woche nach dem Treffen statt. Die Mitglieder der Delegationen aus dem Ausland verarbeiten ihre Eindrücke in 
Form von kurzen Artikeln in der während des Treffens entstehenden Zeitung. 


